
Musikschule Blasorchester Gebenstorf

Jahresbericht 2022 der Musikschule BOG
Zur besseren Übersicht unterteile ich den Jahresbericht in die Jahresereignisse, Administratives
und Schlussbemerkung. Ich wünsche viel Vergnügen beim Blättern durchs Jahr 2022.

A. Jahresereignisse Musikschule

1. Generalversammlung BOG, 27. Januar 2022, Gemeindesaal
Die Musikschule startete erfolgreich ins 32. Betriebsjahr.
Auf Antrag der Revisoren genehmigten die Vereinsmitglieder an der GV die Rechnung der
Musikschule und sprachen sich damit wiederum auch für die Förderbeiträge an Musikschule und
Schülerensemble Allegretto aus. Herzlichen Dank!

2. MGS-Instrumenten Vorstellung, 16. März, Aula
Die Instrumentenvorstellung für die MGS-Schüler wurde am Mittwoch wieder zweimal
durchgeführt. Mit jeweils 86 Kindern war die Aula gut belegt und der Geräuschpegel während
den zwei Vorstellungsrunden akzeptabel. Am gleichen Tag wird den MGS-Eltern ein (Klapp-)
Brief zugestellt, mit Information, was am Tag gelaufen ist, verbunden mit der Einladung, am
Samstag die Instrumentenwerkstatt zu besuchen.

3. Instrumentenwerkstatt 19. März, Brühl2
Aufgrund eines Sportanlasses mussten wir für die Instrumentenwerkstatt am Samstag ins
Schulhaus Brühl2 ausweichen, was sich als grossen Gewinn herausstellen sollte: Im Parterre
genügend Raum für Empfang und Garderobe, Gäste-Ein- und -Austritt am gleichen Ort, das
Brühl2 gross genug, dass jede ILP ein eigenes Zimmer belegen konnte. Dass wir nicht schon
lange darauf gekommen sind….
Das Musikhaus Buchser war erstmals nicht mehr dabei. Infolge Geschäftsaufgabe müssen wir
uns hier etwas Neues überlegen.

Die Instrumente konnten aufgrund der Covid-Situation den Schülern noch nicht zum
Ausprobieren überlassen werden, zum vertieften Instrumenten-Kennenlernen jedoch dazu
Schnupperstunden bei den ILP angemeldet werden.

Vier BOG- und sieben MSRB-Instrumental-Lehrpersonen informierten interessierte Schüler und
deren Eltern. Am Infostand lagen Anmelde- und Instrumenten-Dokumentation bereit.
Das Interesse war gross. Der zweistündige Anlass kann auch von auswärtigen Interessenten
besucht werden, welche anstelle der MSRB-Anlässe in Baden und Nussbaumen, Gebenstorf als
Gelegenheit wahrnehmen möchten.

Im Anschluss an die Instrumentenwerkstatt traf sich die Mitglieder der Musikschule BOG im
Restaurant Cherne zum im Jahr zuvor verschobenen Jubiläumsessen. Nach anstrengender
Werbearbeit war das feine Essen willkommen. Mit von der Partie waren Markus, Joachim,
Alejandro und ich.

4. BOG-Musikschulkonzert, 23. März, Gemeindesaal
Die 16 Gruppen- und Einzel-Beiträge begannen zum ersten Mal mit einem fulminanten
Solostück.
Simon Lakner wagte sich an das Concertino von Cécile Chaminade heran und trug es mit
Bravour und grosser Sicherheit vor. Das dazu notwendige Orchester wurde durch die Pianistin
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Tamar Midelashvili simuliert, welche zudem den motivierten Flötisten professionell begleitete.
Ein wahrer Genuss.

Die jugendlichen Musikanten wurden ebenso mit viel Applaus honoriert und die zwei Absolventen
aus Carolines Klasse erhielten ihre mCheck-Diplomauszeichnung mit Blume.
Der Applaus galt auch den Instrumentallehrpersonen, welche die Jugendlichen motiviert und mit
viel Elan auf die gelungenen Konzert-Auftritt vorbereitet hatten.
Den Abschluss des Konzertes machte das Allegretto, am Pult Tobias Zwicky, eingesprungen für
den unfallbedingt ausgefallenen Markus.

5. Querflöten und Saxofon Vorspiel, 8. Juni, Aula MZH Brühl
Zum fünften Mal führten Caroline und Alejandro aufgrund ihrer hohen Schülerzahl ein eigenes
Vorspiel durch. Das BOG-Musikschulkonzert wird damit entlastet und es kann allen Schülern die
Gelegenheit geboten werden, einmal pro Jahr vor Publikum aufzutreten.
Mit von der Partie zum ersten Mal Thomas Zimmermann. Er hatte im Herbst mit zwei Waldhorn-
Schülern begonnen, welche nun zum ersten Mal ihr bereits Gelerntes demonstrieren durften.

6. Jahressitzung Instrumental-Lehrpersonen, 5. August, Aula, MZH Brühl
Die Jahressitzung wurde vorverschoben, um sie gleichzeitig mit der zweitägigen
Weiterbildungsveranstaltung der Gebenstorf LP abzuhalten. Die Teilnahme war rel. bescheiden,
obwohl sich nicht anwesende Lehrpersonen elektronisch zuschalten konnten.

 17.30 Uhr die gemeinsame Sitzung mit allen Instrumental- und Musikgrundschul-
Lehrpersonen der Schule

 19.00 Uhr die Jahressitzung der Musikschule BOG
Über die Sitzungsinhalte geben zwei Protokolle Auskunft.

7. Musikschulkonzert, 13. November, Turnhalle MZH Brühl
Die Musikgrundschulklassen von Simone Billeter und Nezhat Charaf eröffneten das
Musikschulkonzert; bereits zum dritten Mal in der geräumigen Mehrzweckhalle Brühl. Begrüßung
und Verabschiedung wurden durch die Leiter der beiden Musikschulen BOG und MSRB
ausgeführt.
Die grosse Bühne bot wieder genügend Platz für die zwei Musikgrundschulklassen, welche
fantasievoll kostümiert, mit Liedern und Tänzen die Eröffnung bestritten.
Die Blockflöten- und Violinklassen traten als stattliche Grossformationen auf. Etwas kleiner die
Quint- und Quartette von Querflöte und Saxofon und zusammen mit Duett- und Einzel- Vorträgen
vermochten sie alle die Zuhörer zu verzaubern, mit rockigen Rhythmen, mit Blues oder ausgeprägt
klassisch.
Von den insgesamt neun Beiträgen war die Musikschule BOG mit drei vertreten. Unsere
Schülerband Allegretto unter Tobias Zwicky durfte zum Schlussbeitrag anstimmen und nach einer
Zugabe das grossartige Melodienerlebnis beenden.
Wermutstropfen war der hohen Geräuschpegel und die anhaltende Unruhe während den Konzert-
Beiträgen. 60 Kinder in zwei Klassenformation, Schüler mit Konzentration nur gerade bis zu ihrem
Auftritt und Eltern, welche ihre Kinder nicht zur Ruhe brachten. Hier gilt es Massnahmen zu treffen,
damit sich dies verbessert!

8. Allegretto
Das Allegretto setzt sich vorwiegend aus Schülern der Primarstufe zusammen und wird durch
Markus Steimen geleitet. Die Proben werden auf die Schüler abgestimmt und finden somit Montag
oder Dienstag, kurz nach dem Schulunterricht statt. Das Mitspiel ist kostenlos. Finanziert wird das
Allegretto durch Beiträge der BOG Musikschule und des BOG Stammvereins.
Im Allegretto üben momentan vier Schüler. Die Anwerbung neuer Mitspieler ist bei dieser reinen
Schülerformation ein Dauerthema.
Während Markus’ Unfallabwesenheit im Frühling übernahm Tobias die Stabführung. Vielen Dank



An beiden Musikschulanlässen, im Juni und November, trat ein leicht verstärktes Allegretto auf
und durfte den Konzerte in gewohnter Manier den Schlusspunkt setzen.

B. Administratives

1. Mutationen Musikschule
Die Neuanmeldungen bis zum 1. Mai sind zahlenmässig immer noch unter dem Durchschnitt:  (in
Klammern die Vorjahreswerte):

4 (6) Neuanmeldungen: zwei Querflöten-, ein Saxofon und ein Trompeten-Schüler.
Austritte:

1 (1) Altersbedingt
4 (3) Vorzeitiger Austritt und/oder Wegzug

Fürs Schuljahr 22/23 ist damit der Rückgang um einen Schüler zu verzeichnen.

Stand per 31.12.2022:
Instrumentalschüler 25 Schüler, davon 22 Holz- und 5 Blechbläser
Stand Lehrpersonen 5 (unverändert)

Unterricht
Im abgelaufenen Schuljahr wurden mit fünf Instrumentalpersonen und mit durchschnittlich 26.5
Schülern 16.2 Lektionen pro Woche geleistet (15.7 Lektionen).

2. Nachfolge Posaune/Waldhorn
Die Lehrstelle für Posaune und grosses Blech ist weiterhin vakant. Ein Schüler fragte nach
Posaunenunterricht, konnte sich aber danach nicht dafür entscheiden.

3. Jahresrechnung SJ 20/21
Das Rechnungsjahr der Musikschule schliesst mit einem Verlust von Fr. 785.40 ab
(Vorjahr + 218.44). Budgetiert war ein Gewinn von Fr. 1200.-.
Die Anstellung von zwei Aushilfen und drei Schülermutationen auf Ende des ersten Semesters
haben die Rechnung negativ beeinflusst.

Der Buchungsabschluss wurde per 31. Juli 2022 bzw. auf Ende Schuljahr erstellt und von den
Revisoren am 13. Januar 2023 geprüft.
Für das Schuljahr 22/23 ist ein Überschuss von Fr. 926.- budgetiert.

4. mCheck
Im Frühling 2022 haben drei Schülerinnen aus der Klasse von Caroline die mCheck Prüfung an
unserer Musikschule bestanden. Für die Prüfung musste eine Expertin angefragt werden.
Als Nichtmitglied des VAMs (Verein Aargauer Musikschulen) haben wir den mCheck wiederum
vertragsgemäss im Namen der Musikschule Untersiggenthal-Turgi (MUT) durchgeführt.



C. Schlussbemerkungen
Als Resultat einer gemeinsamen Sitzung im vergangenen Dezember wurden im 2022 erstmals
die Schul-Konzerte und Instrumenten-Anlässe gemeinsam durch die beiden Musikschulen BOG
und MSRB organisiert und die verantwortliche Stufenleitung konnte sich aus diesen Tätigkeiten
zurückziehen.
Mit dem von der Gemeindeversammlung bewilligten Schulbudget und dem darin enthaltenen
Bläserklassen-Projekt hat sich im vergangenen Jahr einiges bewegt und die Herausforderung
steht, die Bläserklasse aufs neue Schuljahr zum Fliegen zu bringen. Eine Schulklasse mit den
notwendigen Blasorchester-Instrumenten auszurüsten, dazu ein Personenkreis, welcher die
einzelnen Instrumentengruppen und das Schulorchester professionell zu fördern vermag, dies war
schon immer mein Traum.
Ich habe mich damals entschlossen, diese kleine Musikschule so lange wie möglich zu
unterstützen, ab Sommer wird sie diese Früchte nun hoffentlich in die Bläserklassen hineintragen!

Es ist mir ein Anliegen, denen zu danken, welche ebenfalls zum Erfolg der Musikschule BOG
beitragen:

 Der Gemeindebehörde für die finanzielle und der Schule Gebenstorf für die
organisatorische und ideelle Unterstützung.

 Dem Blasorchester BOG, welches sich bei Nachwuchsförderung, Allegretto und
Administration grosszügig zeigt und den Revisioren, welche bei der Buchhaltung die
notwendige Professionalität walten lassen.

 Und am wichtigsten, den motivierten Lehrpersonen im Team:  Caroline Werba, Markus
Steimen, Tobias Zwicky, Alejandro Olivan und Thomas Zimmermann, welche sich mit
Engagement und viel Initiative für einen qualitativ hochwertigen Instrumentalunterricht
einsetzen und, last but not least, David Ehrler für die Rechnungsstellung und
revisionsgerechte Buchführung.

Ihnen allen ein herzliches Dankeschön!

In eigener Sache…

Mit Erreichen des Pensionsalters will ich nun mein langes Musikschul-Ehrenamt abschliessen und
die Leitung per GV 2024 in neue Hände übergeben. Nichts dauert ewig und man muss dann
gehen, wenn das Schiff auf Kurs ist.
Als Jugendlicher wurde ich von einem Blasmusikverein gefördert, dem ich beim Schulaustritt eine
Perspektive beim Instrumentalunterricht verdankte. Mit der Musikschule BOG ist diese Förderung
bei den Blasinstrumenten nun so weit institutionalisiert, dass ein beträchtlicher Nachwuchs
vorhanden ist und die weite Spanne zwischen Einzelunterricht und Mitspiel im Orchester von
unseren Schülern bewältigt werden kann.
Ich freue mich auf zahlreiche Jungtalente im Orchester!

Urs Ehrler
Gebenstorf, 26. Januar 2023


